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Ein Problem kommt selten alleine!

Von Leucan

Kapitel 18: Unerwarteter Besuch!?

Langsam öffneten sich die Augen des Hokage als unverschämt angegrinst wurde.
„Jiraya!?“; sagte sie verdattert und dachte, er hätte schon langst vom Acker gemacht.
Sie hätte jetzt nicht gedacht, dass er so plötzlich auftauchen würde.
Denn er war einer der wenigen, der noch nichts vom Uchiha-Uzumaki Band wusste,
sowie den Nachwuchs. Sie wusste jetzt auch nicht, wie er reagieren würde.
„Sakura…“; rief sie und hörte, dass sie kam.
„Was ist denn?! Oh, Jiraya…was machst du denn hier?“; fragte das Mädchen
überrascht aber erfreut als ihr energisch gezeigt wurde, dass sie ihre Klappe halten
sollte. Bevor ihr noch etwas rausrutscht, was nicht sein sollte.
„Sakura…kannst du bitte jemanden losschicken, der Sasuke hierher holen kann?“
„Könnte…aber er wird sicherlich heute noch kommen!“
„WAS!?“; sagte sie erschrocken und sah in Jirayas verwirrtes Gesicht.
„Was ist denn los?“
„Äh…also…du weißt es bestimmt noch nicht aber…“

Plötzlich ertönten Stimme und etwas musste gegen die Tür gelaufen sein. Denn ein
leises Quieken war zu hören und jemand öffnete die Tür.
„Tante Sakura…“; sagte Sayuri ganz aufgeregt und wurde auch sofort hoch
genommen.
„Na, Kleine. Wie geht’s?!“
Jiraya sah die kleine Blondine etwas skeptisch an als Naruto das Zimmer betrat.
„Oh, Jiraya….wir haben uns ja langen nicht mehr gesehen?!“; sagte der Blonde und
lächelte.
Der Weißhaarige überlegte einen Moment als er den kleinen Burschen auf dessen
Arm bemerkte.
„Naruto, komm mal her!“
„Was denn?!“ Tsunade flüsterte ihm etwas zu und ein Grinsen bildete sich auf dem
hübschen Gesicht. „Achso, ist dass…ja ich werde still schweigen aber Sasuke wird auch
noch irgendwann kommen. Außerdem wird er es bestimmt irgendwann schnallen!“
„Ja…aber das werde ich davor übernehmen.“
Tsunade hätte zwar ihn gerne mal verarscht. Obwohl ihr der Gedanke immer besser
gefiel.
„Obwohl…“ Sie überlegte einen Moment. „Wieso mache ich mir eigentlich Sorgen?!“
„Siehste…“; sagte Naruto zustimmend.

                http://www.animexx.de/fanfiction/226443/ Seite 1/4

http://www.animexx.de/fanfiction/226443


Familienplanung mal anders?!

Der alte Kauz näherte sich der Kleinen, die ihn überrascht ansah. Ihn stachen
regelrecht die schwarzen Augen entgegen.
„Äh, Naruto ist das deine Tochter?“
„Sicher…“; antwortete er ruhig als Nabi sich regte. „Na, biste auch endlich wach?!“
Nabi sah ihn aus müden Augen aber suchte etwas.
Sayuri blickte zu ihrem Bruder rüber und holte etwas aus ihrer Tasche.
„Nabi…“; quiekte sie, wo dieser seinen Schnuller sah.
„Gib, gib…“
„Ich frage mich immer, wie du das macht Sayuri. Dauernd bunkerst du Sachen!“ Naruto
reichte dem Kleinen seinen weißen Schnuller mit hellblauem Muster, was an Efeu
erinnerte. Sein Blick wandert zu Jiraya, der da stand wie bestellt und nicht abgeholt.
„Haste irgendwelche Fragen, alter Mann?“; fragte er neckisch.
„Also…die Kleine ist deine Tochter? Und das Burschen auch?“
„Ja, die beiden sind Zwilling und jetzt schon 3.“
„Acha…und wer ist die Mutter? Da Sakura es ja nicht ist? Hinata?!“
„Ich…“; sagte er offen und wurde verdattert angeschaut.
„Wie du?! Wie soll das gehen?“
Jiraya verstand diese Antwort nicht. „Du bist doch ein Junge und habe noch nie
gesehen, dass ein Kerl schwanger geworden ist.“
„Jiraya, erinnere dich. *Sexy Jutsu*.“
„Was damit?! Dann bist du die Mutter oder was?“
„Ja…“; sagte er knapp und schob Nabi höher, der zu Jiraya sah.
„Blaue Augen…“; murmelte der Angeschaute nur.
„Aber…wer zum Teufel ist der Vater?!“
„Das muss ich dir doch nicht sagen, oder?“
„Doch!“; protestierte er und hatte diesen Jungen fast 3 Jahre bei sich.
Naruto verzog bockig das Gesicht und würde nichts sagen. Denn seinen Sturkopf
hatte er immer noch.
„Nein, du alter kauziger Bergirimit!“; keifte der Blonde, wo Nabi sich am Haar
festkrallte.
„Wie!?“ Er guckte in blutrote Augen. Also stimmte es, dass der Kleine das Sharingan
geerbt hatte.
„Ist irgendetwas Naruto?!“; fragte Sakura besorgt als er Nabi mit großen Augen ansah.
„Wie sein Vater!“; sagte er und zeigte ihr die roten Augen.
„Diese Augen….dann bedeutet…das Sasuke…“
Jiraya brauchte einen Moment um das in sich auf zunehmen und wandte sich zum
gehen.

Auf einmal schlug jemand die Tür auf und traf den älteren Mann direkt ins Gesicht.
„Hm?!“ Sasuke etwas verwirrt drein als er den kauzigen Bergirimit vor sich stehen sah.
„Was macht er denn…“ Er stockte im Satz, denn sein Blick war auf Nabi gerichtet, der
ihn mit roten Augen ansah.
„Du hast sie ja wirklich. Ist ja cool!“; sagte er ganz stolz und nahm ihn den Arm.
„Da freust du!“
Der glückliche Papa sah zu Naruto rüber, der ihn mit prüfendem Blick betrachtete.
„Bist du etwa beleidigt?“; flüsterte er ihm ins Ohr und küsste ihn zärtlich.

Ein komisches Geräusch ertönte, was an einen Schrei erinnert, wenn man einer Katze

                http://www.animexx.de/fanfiction/226443/ Seite 2/4

http://www.animexx.de/fanfiction/226443


Familienplanung mal anders?!

auf den Schwanz tritt.
„Jiraya…alles okay?“; fragte Sakura und piekste ihn etwas.
Sayuri tatschte ihn an als er langsam reagierte.
„Hm?!“ Der alte Mann sah ihr direkt ins Gesicht und überlegte einen Moment. Aus der
Kleinen könnte bestimmt mal ein hübsches Mädel werden.
„Ich freue mich schon tierisch, wenn die Kleine groß ist.“
„Wie?!“
Auf dem Gesicht zeigte sich ein breites Grinsen. Ein Grinsen was lüstern und
hinterhältig war.
„Nimm bloß deine Flossen von ihr. Jiraya!“; kreischte Naruto aufgebracht, wo er die
Kleine zu sich nahm. „Wag es ihr näher zu kommen, dann Gnade dir Gott!“

Etwas eingeschüchtert stand der kauzige Bergirimit da und hätte so ein Aufstand
nicht erwartet.
„Mama…“; unterbrach Sayuri seine Treiben, wo dieser zu ihr runter sah.
„Hast du was?!“
„Ba….“ Naruto hielt ihren Mund zu als er wusste, was sie sagen wollten. Seit Tagen
nervten die beiden Kleinen damit, dass sie ein Geschwisterchen haben wollten.

Die beiden sahen sich an als Nabi auf dem Arm des Vaters rebellierte. Immer noch den
Schnuller im Mund murmelnd und zappelte wie ein wild gewordener Flummi.
„Was ist denn los, Nabi?“
„…“ Wegen dem Schnuller verstand man ihn nicht als dieser ihm entzogen.
„Baby…haben!“; quasselte er und verzog bockig das Gesicht.
„Wir gehen am besten nach Hause!“; sagte der Blonde und ging als erster durch die
Tür.

Sie hinterließen drei verwirrte Gesichter als Jiraya sich zu Tsunade wandte.
„Seit wann läuft denn das?“; fragte er und sah sie erwartungsvoll an.
Als Antwort bekam er nur ein Schulterzucken.
„Keine Ahnung, raus kam es als Naruto schon schwanger war. Dann waren die beiden
auch schon bald da!“
„Ich bitte dich. Was steckt in ihnen, wenn der Kleine jetzt schon das Sharingan hat.“
„Sehr viel…“
„Sicherlich. In ihnen vereinen sich einer der Stärksten Kräfte. Uchiha/Uzumaki…das
kann doch nur explosiv enden!“; sagte Jiraya aufgebracht.
„Jetzt reg dich nicht so auf! Es wird schon gut gehen!“

Zu Hause angekommen wurden die Kleinen ins Bett gesteckt, wo bestimmt nicht
lange bleiben würden. Da sie doch immer wieder angekrabbelt kommen.
„Gute Nacht ihr beiden!“; sagte Sasuke und schloss die Tür hinter.
Er ging leise zurück als er den Blonden am Teich hocken saß.
Der Blonde hatte einen dunklen Kimono mit orangen Muster an, was dem Uchiha
persönlich gut gefiel.
„Was hast du?“; fragt er leise, nachdem er ganz dicht an ihm ran getreten war.
„Wie?!“ Vor Schreck verlor er das Gleichgewicht und wäre fast ins Teichwasser
gefallen aber Sasuke hatte ihn noch am Kragen packen können.
Doch durch das nasse Wetter in den letzten Tagen war alles noch matschig und
rutschig war. Wodurch der Uchiha wegrutschte und sie zusammen in den Teich
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plumpsen.
„Hust…“ Naruto hatte Wasser geschluckt, wo er stark hustete.
Ihre Blicke trafen sich und sie lächelten leicht.
„Wollen wir ein Bad nehmen?“; fragte der Schwarzhaarige und grinste schelmisch.
„…“ Der Blonde legte seine Arme auf dessen Schulter und die Lippen näherten sich
ihm.
Ihr Kuss war vom salzigen Teichwasser getränkt aber störte sie kaum. Das einzigste
was ihnen wichtig war, war ihnen ihre Nähe.

Schneller als gedacht ist sie fertig.
Hoffe wie immer das die beiden auch den Kopf verdrehen. ^^
Freue mich wie immer über Kommis und co. XD
Bis zum nächste Mal.
Nächstes Mal wird es heiß her gehen, kann ich nur sagen. *hehe*

LG KC
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